
 

 
 
 
 
Beschluss- (Resolutions-) Antrag 
 
 
der GemeinderätInnen Jürgen Wutzlhofer, Mag. Sybille Straubinger, Dr. Elisabeth Vitouch 
und GenossInnen zu Post 29 betreffend die Förderung elektronischer Medien, eingebracht 
in der Sitzung des Wiener Gemeinderates am 27.6.2007. 
 
 
Die Presse- und Publizistikförderung in Österreich hat eine lange Tradition. Die starke 
Entwicklung elektronischer Medien in Österreich und im besonderen auch in Wien in den 
vergangenen Jahren aber machen es notwendig, diese Medienförderung in Österreich zu 
überdenken, die derzeit bei den elektronischen Medien ihren Schwerpunkt in der Fern-
seh- und Digitalisierungsförderung hat. Im Besonderen braucht es eine neue Förderstruk-
tur etwa für nichtkommerzielle elektronische Medien, für die Freien Radios, für die Aus-
bildung bzw. die Content-Entwicklung im Bereich elektronischer Medien. 
 
Notwendig ist diese Förderung auch deshalb, weil nichtkommerzielle Medien eine wichti-
ge demokratiepolitische Funktion erfüllen, weil sie zur Vielfalt und auch zur Qualität des 
Medien- und Informationsangebots beitragen können. 
 
  
Die gefertigten GemeinderätInnen stellen daher gemäß § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates der Stadt Wien folgenden 

 
 

Beschluss- (Resolutions) Antrag 
 
Der Wiener Gemeinderat ersucht die Bundesregierung, eine Förderschiene für elektroni-
sche Medien aufzubauen, die über die derzeitige Fernseh- und Digitalisierungsförderung 
hinausgeht und ihren Schwerpunkt bei der Förderung nichtkommerzieller elektronischer 
Medien, der Ausbildung sowie Content-Entwicklung für elektronische Medien hat. 
 
In formeller Hinsicht wird die sofortige Abstimmung verlangt. 
 
 
Wien, 27.6.2007 


